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Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu. 2014 war ein Jahr, in dem der Musikverein Seewinkel Apetlon viel erreichen konnte. Neben
unserem 45-jährigen Vereinsjubiläum war ein weiterer Höhepunkt die Marschmusikwertung im Rahmen des Bezirkstreffens in
Mönchhof, bei der wir in der Höchststufe E zum 30. Mal einen ausgezeichneten Erfolg erreichten. Aber nicht nur auf die Leistung
wurde geschaut, sondern auch die Gemeinschaft steht im Mittelpunkt. So lernten wir gemeinsam mit dem Kirchenchor Apetlon mit
einem Ausflug unsere schöne Gegend besser kennen, bei unserem Musikfreund Richard Hautzinger in Tadten verbrachten wir einen
Abend der Generationen und die Musikvereinsjugend hielt alten Brauchtum aufrecht - so wurde bereits zum 3. Mal der Maikranz
bei unserem Obmann und Kapellmeister gehängt.

Besuchen Sie uns im Internet
unter www.mv-seewinkel.at oder
auf FACEBOOK

Liebe Apetlonerinnen,

liebe Apetloner,

auch heuer möchten wir Sie wieder mit der
Ausgabe des „Apetloner Notenblattes“ über
die Leistungen, Tätigkeiten und Spielereien
des MV Seewinkel Apetlon im Jahr 2014
informieren. Vielleicht weckt der eine oder
andere Artikel auch bei Ihnen die eine oder
andere schöne Erinnerung, die Sie mit uns
erleben durften!

Viele Details und Fotos

im Blattinneren!

Mit der Jahreshauptversammlung am 9.März beendete der Musikverein 
Seewinkel Apetlon das musikalische 2013 und startete in das Musikjahr 2014. 

Hier  eine Übersicht über den Einsatz 
eines „Obalouna“ Musikanten im Jahr 
2014: 
11x Gesamtproben 
11x Registerproben
13x Exerzierproben für Marschmusik 
45x Ausrückungen 
80x Zusammenkünfte in Summe 

Unsere Jugend hatte 
im Jahr 2014 zusätzlich:
5x Proben
2x Auftritte
7x Zusammenkünfte in Summe

Unsere Piccolinis hatten im Jahr 2014:
40x Gesamtproben
8x Auftritte
48x Zusammenkunft in Summe



Macanec Michael † 

Elfriede Pitzl

am 02. Mai,
Fanclubmitglied

Adi Neuhold

am 02.Mai,
Fanclubmitglied und
Kameramann

Jandl Stefan

am 10. Jänner,
Bariton und 
Vorstandsmitglied 

Hermine Zsoldos

am 08. August,
Fanclub-Obfrau Stv.

Günther Kundinger

am 18. Juli,
Tenorhorn                      
und Posaune
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Macanec Michael † 

(1929 - 2014)

Im Jänner verstarb 
unser lieber Freund, 
langjähriger Musiker  
und 
Gründungsmitglied 
des Musikvereins.

"Ein Mensch, der die Musik sehr liebt

und ihr viel Zeit des Lebens gibt,

die Blasmusik sein Alles nennt,

kein schöneres Hobby für sich kennt,

dem Ehrenamt viel Stunden schenkt,

und dabei nie an Reichtum denkt.

Dem Menschen gilt hier dies Gedicht

als Dankeschön für seine Pflicht.

Er ist ein Mensch von großem Glück

für unsere Heimat - Blasmusik."

Georg Ried

"Ein Mensch, der die Musik sehr liebt

und ihr viel Zeit des Lebens gibt,

die Blasmusik sein Alles nennt,

kein schöneres Hobby für sich kennt,

dem Ehrenamt viel Stunden schenkt,

und dabei nie an Reichtum denkt.

Dem Menschen gilt hier dies Gedicht

als Dankeschön für seine Pflicht.

Er ist ein Mensch von großem Glück

für unsere Heimat - Blasmusik."

Georg Ried
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Komm.Rat Helmut Niedermeyer † (1926 -2014)

Im Februar verstarb unser Ehrendirigent und treuer
Gönner des Musikvereins Kommerzialrat Helmut
Niedermeyer.
Neben seiner Familie und dem Jagen war die Musik
und vor allem der Musikverein Seewinkel Apetlon ein
wichtiger Teil seines Lebens. Zu seinem 70er schrieb
unser Kapellmeister Josef Pitzl das Stück
„Hubertusmarsch“ für ihn.
Im Rahmen einer Gedenkfeier am 8. März
verabschiedeten wir uns von unserem treuen Freund
und hatten die Ehre das letzte Mal für ihn seinen
Lieblingsmarsch zu spielen. Als Andenken an Herrn
Niedermeyer gab es bei unseren Advent- und
Weihnachstkonzerten einen musikalischen Nachruf
mit dem Musikstück: „Des Jägers Abschied“.



Jedes Jahr um diese Zeit
dürfen wir Ihnen unsere
musikalischen Neujahrsgrüße
überbringen. Danke für Ihre
Gastfreundschaft und für Ihre
Spenden!

Kaum zu fassen- unser
Musikverein wurde 2014
schon 45. Jahre alt! Das
musste natürlich gefeiert
werden und darum luden
wir zum
Musikantenheurigen am
10. und 11. Mai dieses
Jahres ein. Am Samstag
wurde unsere
Jubiläumsfeier mit
unserem Burgenlandduo
„Sepp & Seiff“ eingeleitet.
Bis in die frühen
Morgenstunden wurde
unser Geburtstagskind
mit den Klängen von den
„Pustza Ramblers“ tüchtig
gefeiert. Der Sonntag
stand ganz im Rahmen
des Muttertages. Neben
einem kleinen Geschenk
spielten die „Piccolinis“
speziell für ihre Mamas
einige Stücke, dazu

Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder
der Faschingsumzug am
Faschingsdienstag statt. Nicht nur die
Musikanten unseres Vereines zeigten
sich in den ausgefallensten Kostümen,
auch zahlreiche Besucher konnten es
sich nicht nehmen lassen, bei dem Spaß
dabei zu sein. Die Volksschule, der
Sportverein und viele mehr waren beim
Umzug zu Fuß oder auf einem Wagen
mit dabei. Wieder fanden die
Wanderpokale neue Besitzer für den
besten Wagen, die beste Gruppe und
für die beste Einzelkostümierung. Nach
der Verkündung der Gewinner wurde
bis 24:00 mit den „Siass und Zoattn“ im
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einige Stücke, dazu
wurden Gedichte und
Geschichten erzählt. Nach
dieser tollen Aufführung
wurden bei Klängen des
Musikvereines Seewinkel
Apetlon unsere Musiker
und Musikerinnen mit
Ehrungen ausgezeichnet.
Am Abend heizten die
„Original Weinland
Musikanten“ ordentlich
ein. Dass das Wetter an
diesen zwei Tagen
ziemlich verrückt spielte,
war kein Hindernis zu
unserem Fest zu kommen.
Es herrschte gute
Stimmung und volles
Treiben auf den
Tanzflächen.

Heuer feierten unsere lieben Musikfreunde aus Mönchhof
ihr 35. Jahr-Jubiläum. Am 12. Juli wurden die Kapellen des
Bezirkes Neusiedl/See eingeladen, bei einem Sternmarsch
durch die Ortschaft mitzumachen. Danach folgten die drei
gemeinsamen Stücke aller Musikvereine - an die 400
Musiker und Musikerinnen waren daran beteiligt.
Nun wurde es für die teilnehmenden Musikvereine ernst:
die Marschmusikwertung begann. Als vorletzte Kapelle
marschierten wir los und zeigten unseren, in vielen Proben
erarbeiteten Pflicht- und Showteil. Wir gaben unser Bestes
und erzielten mit 95,4 Punkten einen ausgezeichneten
Erfolg.

bis 24:00 mit den „Siass und Zoattn“ im
Gasthaus Weinzettl ausgelassen
gefeiert.



Am 31. 8 trat unser neuer Herr

1914-2014 – 100 Jahre ist es nun her, dass der 1. Weltkrieg
begann. Als Zeichen des Nichtvergessens wurde eine
Gedenkfeier für die viele Opfer veranstaltet. Der
Musikverein durfte Teil am Geschehen haben.

Die Vize-Weltmeisterin 2014 in Jiu Jitsu
kommt aus Apetlon. Wir freuten uns darüber
natürlich sehr und konnten es uns nicht
nehmen lassen, die Gewinnerin persönlich zu
gratulieren.
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Am 31. 8 trat unser neuer Herr
Pfarrer Günter Maria Schweifer
seinen Dienst in Apetlon an. Die
Apetloner und Apetlonerinnen
hießen ihn recht herzlich
willkommen.

Unser Werner holte bei
den Special-Olympics in
Antwerpen in der Sportart
„Boccia“ sowohl Gold als
auch Bronze. Werner, wir
sind richtig stolz auf dich
und hoffen, dass du dich
über die Willkommensfeier
gefreut hast.

Zum ersten Mal fand
heuer eine
Weinsegnung im Zuge
der Weintage zu
Martini in Apetlon
statt.
Der Musikverein
umrahmte diesen
Festakt musikalisch.



Am 14. Juni war es wieder soweit: Der
Musikvereinsausflug wurde unternommen.
Dieses Jahr machten wir eine Traktorrundfahrt
um den Apetloner Hotter bis zur ungarischen
Grenze. Mit dabei war auch der Kirchenchor
Apetlon, als kleines Dankeschön für die tolle
Zusammenarbeit mit dem Damen und Herren
des Chores. Informationen über unseren
Nationalpark erhielten wir von
Nationalparkdirektor Kurt Kirchberger. Wähend
undserem beliebten Knackwurst-Frühstück
erzählte uns Michael Fleischhacker viel
Wissenwertes über den „Obalouna Hof“. Als wir
durch die Landschaft fuhren, machten wir an der
athesischen Quelle halt um dieses besondere
Wasser zu kosten. Kurt Kirchberger und Michael
Fleischhacker ließen uns die Umgebung mit
anderen Augen betrachten - selbst für die
waschechten, alteingesessenen Apetloner war
Einiges neu. Zu Mittag kehrten wir im
Nationalparkstüberl ein um uns zu stärken.
Danach spielten die Jäger unter uns mit ihren
Jagdhörnern beim Jagdhaus „Falkenau“ der
Familie Thell verschiedene Signale.
Waidmannsheil!
Zum gemütlichen Ausklang saßen wir noch
lange miteinander am Grillplatz, was besonders

Habt Ihr schon von der "Cold Water
Challenge 2014" gehört?
Hierbei handelte es sich um einen Trend, bei
dem über soziale Medien wie Facebook und
YouTube kurze Videos veröffentlicht werden,
welche Musiker beim Plantschen und
Musizieren im kühlen Nass zeigen. Wer ein
solches Video ins Internet stellt, darf drei
weitere Vereine nominieren. Die Nominierten
haben dann wiederum 48 Stunden Zeit, um
ihrerseits ein Video zu posten. Nimmt der
nominierte Verein die Herausforderung nicht
an oder schafft er es nicht in der
vorgegebenen Zeit, muss er - so besagen es
zumindest die Regeln - dem
herausfordernden Musikverein eine Jause
und Getränke spendieren.
Auch der Musikverein Seewinkel Apetlon, der
von seinen Freunden aus Mönchhof nominiert
wurde, stellte sich heuer im August dieser
Herausforderung. Ausgestattet mit
Schwimmflügerl, Taucherbrillen und
Badebekleidung, wurde kurzerhand eine
kleine Marschmusikchoreografie mitten im
Darscho dargeboten – was natürlich zunächst
für große Verwunderung unter den vielen
schaulustigen Touristen und Einheimischen
sorgte.lange miteinander am Grillplatz, was besonders

die Kinder freute, weil sie sich nach Würstel und
Pommes Frites noch einmal so richtig austoben
konnten. Diesen Tag behalten wir alle gern in
Erinnerung, weil er uns gezeigt hat: Man muss
nicht weit weg fahren, um etwas Schönes zu
erleben!
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sorgte.
PS: Den Link zu unserem Video findet man

auf unserer Webseite unter
www.mv-seewinkel.at

Schon zum 5. Mal veranstaltete der Blasmusikverband
des Bezirkes seinen „Bezirksmusikantenball“. Auch von
unseren Reihen waren einige bei diesem tollen Ereignis
dabei. Heuer fand die Veranstaltung im Gasthaus „Frank“
in Mönchhof statt. Getanzt wurde zu den Klängen von
der Russenpartie und den Zeitlosen bis in die frühen
Morgenstunden. Eine schöne und vor allem wichtige
Veranstaltung zum Kennenlernen der Vereine des
Bezirkes!

Wie jedes Jahr fanden sich die
Musiker und MusikerInnen,
Vorstands- und Fanclubmitglieder
und nicht zu vergessen unsere
Piccolinis am 12. 12. im Gasthaus
Weinzettel ein, um das Jahr 2014
gemütlich Revue passieren zu
lassen und das Beisammensein zu
genießen.

Auch heuer durften wir die
Kinder aus einem
ukrainischen Waisenhaus im
Musikhheim begrüßen. Bis
spät in die Nacht wurde
gemeinsam musiziert,
gesungen und gelacht



Wir sind sehr stolz auf unsere Jungmusiker und Jungmusikerinnen,
die 2014 eine Übertrittsprüfung abgelegt haben.
JMLA in Bronze:

• Daniel Hebaus (14 Jahre, Trompete)
• Johannes Weinhandl (14 Jahre, Schlagwerk)

Im August dieses Jahres
versammelten die Musiker des
Vereins zum Kegelschieben bei
unserem Musikfreund Richi im
Gasthaus Hautzinger in Tadten.
Zuerst fand ein sogenanntes „Alt
gegen Jung“-Turnier statt, dabei
musste sich die Jugend jedoch
geschlagen geben. Danach
wurden die Teams gemischt,
sodass auch die Jugend eine
Chance auf einen Sieg hatte.
Ein schöner, kameradschaftlicher
Abend!

Das Landesjugendreferat ehrt jedes Jahr die
Jungmusiker und – Musikerinnen die
erfolgreich das Jungmusikerleistungsabzeichen
in Silber und Gold abgelegt haben. Am 18.
Jänner 2014 bekamen 72 Jugendliche des
Landes in der Wirtschaftskammer in Eisenstadt
diese Ehrung von LH-Strv. Mag. Franz Steindl,
Labg. Günter Kovacs, Obm. Des BBV Mag. Alois
Loidl und dem Jugendreferenten Johann Kausz
überreicht.
Mit dabei war auch ELENA RABI, die diese tolle
Auszeichnung für das
Jugendleistungsabzeichen in Silber erhielt.
Elena, wir sind stolz auf dich!

• Johannes Weinhandl (14 Jahre, Schlagwerk)

Das JMLA in Silber:

• Markus Fleischhacker (20 Jahre, Schlagwerk)
• Selina Pitzl (14 Jahre, Querflöte)
• Julian Michlits (14 Jahre, Schlagwerk & Posaune)
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Vom 1.7. bis 4.7.2014 fand in Frauenkirchen ein Sommercamp für die
Jungmusiker des Bezirkes Neusiedl am See statt. Vom Musikverein Seewinkel
Apetlon waren 12 Kinder an dieser Veranstaltung dabei. Auf der Sportlerwiese
neben dem Musikheim Frauenkirchen bauten wir unsere Zelte auf. Am ersten
Tag wurden wir von den Veranstaltern begrüßt und anschließend hatten wir
eine Registerprobe zum Kennenlernen der anderen Jugendlichen. Da wir
ungefähr 80 Kinder waren, wurden wir in mehreren Gruppen eingeteilt. Nach
dem Abendessen gab es ein Lagerfeuer mit musikalischer Unterhaltung bis
spät in die Nacht. Am zweiten Tag wurden wir, so wie jeden Tag, um 7:30 Uhr
geweckt. Die Registerproben dauerte immer von 8:00 bis 12:15 Uhr worauf
immer eine kleine Mittagspause. Nachmittags machten wir Spiele und abends
gab es einen Open-Air-Film. Die Nacht mussten wir an diesem Tag im Turnsaal
der Neuen Mittelschule Frauenkirchen verbringen, da es sehr stark regnete.
Am dritten Tag verging der Vormittag wie gewohnt mit einer Registerprobe,
am Nachmittag gab es wieder ein tolles Programm. Wir fuhren in 2. Gruppen
mit dem Puszta Express zur St. Martins Therme. Abends gab es noch eine Disco
vor der Bettruhe. Am letzten Tag mussten wir nach dem Mittagessen die Zelte
abbauen. Um 15.30 Uhr durften wir unsere geprobten Stücke dem Publikum
vortragen und mit diesem Abschiedskonzert endete auch das Sommercamp.
Es war für uns alle ein unvergessliches Erlebnis!



Zum Jahresbeginn traf sich die
Jugend unseres Vereins bereits
schon zum dritten Mal im Gasthaus
Weinzettl zum Kegeln. 16
Jungmusiker und Jungmusikerinnen
waren mit dabei und können sich
sicherlich auch heute noch an diesen
lustigen und
gemeinschaftsfördernden Abend
erinnern. Wir hoffen, dass wir auch
im Jahr 2015 diese schöne Tradition
beibehalten werden.

Wie bereits letztes Jahr hat sich
die Jugend des MVSA wieder am
01.Mai vor unserem Musikheim
getroffen um den Brauchtum
des Maikranzhängens
weiterleben zu lassen. Dieses
Mal jedoch fanden sich die
Jugendlichen mit ihren
Instrumenten ein. „Tschurpi“,
unser treuer Chauffeur, war mit
seinem Traktor samt Anhänger
auch schon vor Ort.
Wir machten uns schnell auf den
Weg zu unserem Obmann Josef
Fleischhacker. Bei Sonnenschein
spielten wir unser erstes Stück.
Nachdem wir für unseren Kranz
ein schönes Plätzchen gefunden
hatten, wurde uns ein
ausgiebiges Frühstück serviert.
Danach machten wir uns auf den
Weg zu unserem Kapellmeister
„Sepp“. Für ihn spielten wir
natürlich sein selbst
geschriebenes Stück
„Burgenland mein Heimatland“.
Nach einer kurzen Rast im
Garten bei Getränken und Chips

Am 20.09.2014 trafen sich die
Bläserklassen und die
Musikvereinsjugend zu ihrem
alljährlichen „gemeinsamen Tag“.
Dieses Jahr sollte es eine „Summer-
End-Party“ sein. Mit den Rädern ging es
zum Hochstand. Nach einem kleinen
Snack und einem Gruppenfoto fuhren
wir wieder zurück zum Grillplatz. Dort
angekommen, überraschten wir unsere
beiden Geburtstagskinder Maria und
Teresa Biczo und feierten mit ihnen mitGarten bei Getränken und Chips

ging es auch schon weiter
Richtung „Ranch“.
Beim Almauftrieb angekommen,
spielten wir für unsere Zuhörer
einige Stücke. Nach einem
etwas späteren Mittagessen
machten wir uns wieder auf den
Weg zurück zum Musikheim, wo
wir den 1. Mai bei einem kühlen
Getränk ausklingen ließen.

Teresa Biczo und feierten mit ihnen mit
Kindersekt und Torte ihren 9.
Geburtstag. Für Speis und Trank
sorgten unsere Super-Köche Reinhold
Michlits, Josef Fleischhacker und
Günther Stippl. Action gab es genug
und auch unsere kreativen Girls
konnten sich am Basteltisch austoben,
so wurden Trommeln und
Pfitschibogen gebaut, ein Fußballmatch
veranstaltet und für den Abend
Kerzengläser verziert. Mit
Marshmallows und einem großen
Lagerfeuer ging dieser Tag viel zu
schnell zu Ende.

Am Samstag, den 29.03. wurde im
Musikheim ein gemütliches Pizzaessen
mit Pizzen von Sonja für die Musikjugend
veranstaltet. An diesem Abend
besprachen die Jugendlichen den Ablauf
und Termine des kommenden Jahres. Die
Pizza schmeckte jedem ausgezeichnet
und im Beisammensein aller wurde noch
lange geplaudert und gelacht.

Der 20. Juli war für die MV-Jugend ein
aufregender Tag. Im Gasthaus „Zum
fröhlichen Arbeiter“ bekamen wir die
Möglichkeit unser musikalischen
Können den Kirtagsbesuchern zu
Gehör zu bringen. Nach einigen
intensiven Proben waren wir sehr gut
vorbereitet und es wurde ein
gelungener Auftritt. Mit einigen
Zugaben konnten wir uns bei der
Gastwirtfamilie Tschida und den
Besuchern bedanken. So ging ein
wunderschöner Tag für uns zu Ende,
bei dem wir unser Können zur Schau
stellen durften.
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Unsere Advent- und Weihnachtskonzerte standen heuer ganz unter dem Motto „Solisten und Orchester“. Nach 

intensiven Probenarbeiten durften wir Sie auf unseren Konzerten begrüßen und wurden mit viel Applaus belohnt. 

Wir bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns, Sie auch zukünftig musikalisch unterhalten zu dürfen.

Text: Andert Stefan, Fleischhacker Lukas, Hebaus Daniel, Michitsch Michael,

Michlits Julian, Munzenrieder Christina, Munzenrieder Gerald,

Rabi Elena, Pitzl Selina, Weinhandl Johannes und Markus und Weiß Barbara
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Für das kommende Jahr wünschen die MusikerInnen, Vorstands- und Fanclubmitglieder des Musikvereins 

Seewinkel Apetlon viel Glück und Erfolg! 

Musik ist die Sprache dieser Welt, 

Musik ist das, was uns zusammenhält. 

Die Burgenländische Blamsusikverband feiert 2015 sein 50-
jähriges Bestehen. Ein Höhepunkt dieser Feierlichkeiten wird
die Veranstaltung am 28. Juli (Ersatztermin bei Schlechtwetter:
29.Juli) um 20.30 Uhr auf der Seebühne Mörbisch sein. Neben
der Militärmusik Burgenland, der Polizeimusik Burgenland und
vielen mehr, wird auch der Musikverein Seewinkel Apetlon mit
einer Marschmusikeinlage vertreten sein. Karten gibt es schon
ab 15€. Nähere Informationen finden Sie auf
http://www.seefestspiele-moerbisch.at/


